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Neues in der kindlichen 
Förderung ausprobieren
 

Informations- und Kommunikationstech-
nologie in der inklusiven Förderung  
verletzlicher Kinder und Jugendlicher

Eine Fortbildungs-
reihe im Rahmen 

der EU-Projekte am 
Department Family, 

Child and Social Work 
der MSHDie Fortbildungsangebote richten sich an:

• Frühförderer, Kita-Erzieher, Krippenerzieher, Lehrer,  
 Heilpädagogen, Sozialarbeiter

• Tagesmütter/Tagesväter

• Psychologen und Therapeuten im Kita -und Frühförderbereich

• Interessierte Eltern

• Menschen mit Behinderung

• Forschende und an Themen der Inklusion Interessierte

Alle Veranstaltungen sind kostenlos.

Eine Anmeldung ist dringend erforderlich per E-Mail an:  
veranstaltung@medicalschool-hamburg.de

 Kompetenzzertifikat erwerben

Gender-Hinweis: Status- und Funktionsbezeichnungen gelten in diesem  
Dokument jeweils für alle Geschlechter.

Besuchen Sie uns 
auf Facebook

facebook.com / MSH 
MedicalSchool 

Hamburg



22.11.2016, 19:00 – 21:00 Uhr
Prof. Dr. Manfred Pretis, Maria Jalass

Neue Behinderungsformen – neue Herausforderungen für  
inklusives Handeln. 

Gemeinsam mit den Teilnehmern werden Informationen zu „neu-
en Behinderungsformen“ wie Fötales Alkoholsyndrom, Auswir-
kungen von Drogenkonsum während der Schwangerschaft sowie 
konkrete inklusive Fördermethod en reflektiert und erprobt.

» Multiplier Event im Rahmen des Erasmus plus 
Projektes Early Inclusion «

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

29.11.2016, 19:00 – 21:00 Uhr
Prof. Dr. Manfred Pretis, Maria Jalass

APPS in der Frühförderung  - pro und contra zum Einsatz neu-
er Technologien (Teil 1: Basis)

Für die frühkindliche Erziehung, Bildung und Förderung stehen 
eine Unmenge von APPS zur Verfügung, die im pädagogischen 
Alltag bislang kaum Anwendung finden. Die Veranstaltung zielt 
darauf ab, Informationen zum pädagogisch-sinnvollen Einsatz von 
APPS in Kita, Frühförderung oder familiärer Erziehung zu geben 
und ausgewählte APPS selbst auszuprobieren.

Teil 1 stellt die Basis für Teil 2 dar.

» Multiplier Event im Rahmen des Erasmus plus 
Projektes Let‘s Try I©T «

30.01.2016, 19:00 – 21:00 Uhr
Mag. Bettina Lukesch-Facklam, Maria Jalass

APPS in der Frühförderung – APPS kennenlernen, diskutieren 
und Erfahrungen austauschen (Teil 2: Vertiefung)

Ein Abend, an dem Sie vertiefend gemeinsam mit APPS für Kita 
und Frühförderung arbeiten und den Transfer in Ihren pädagogi-
schen Alltag kritisch reflektieren. Diskutieren Sie mit den anderen 
Teilnehmern über die konkreten Einsatzmöglichkeiten. Teilen Sie 
Ihre Erfahrungen und erweitern Sie im Austausch mit anderen Ihr 
Praxiswissen.

Die Teilnahme an der Basisveranstaltung wird empfohlen, ist 
jedoch nicht zwingend Voraussetzung.

» Multiplier Event im Rahmen des Erasmus plus 
Projektes Let‘s Try I©T «

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

 13.05.2017   10:00 – 17:00 Uhr

Prof. Dr. Manfred Pretis,
Mag. Bettina Lukesch-Facklam

SMARTE Ziele setzen. Wie smarte Ziele die Zusammenarbeit 
mit Eltern und Kindern in Förderprogrammen stärken können. 
Praxisbeispiele aus dem Feld der psychomotorischen Ent-
wicklungsbegleitung.

Lernen Sie das Arbeiten mit smarten Zielen in der gemeinsamen 
Arbeit mit Eltern als Denk- und Arbeitshilfe kennen, um konkrete 
Ziele zu formulieren. Diskutieren Sie die Möglichkeiten und Gren-
zen smarter Zielformulierung und erfahren Sie Beispiele anhand 
des Praxiskonzeptes Psychomotorik.

» Multiplier Event im Rahmen des Erasmus + Projektes 
My School is my home now «

02.12.2017   10:00 – 17:00 Uhr

Prof. Dr. Manfred Pretis,
Mag. Bettina Lukesch-Facklam, Maria Jalass

„Inklusion ist mehr als eine Haltung“ 
Pädagogische Arbeit durch die „Inklusionsbrille“ betrachtet

Diese Konferenz thematisiert die konkrete Umsetzbarkeit von 
inklusivem Denken im Bereich Kindheitspädagogik, Schule und 
Jugendarbeit. Neben Input bieten die Workshops vor allem die 
Möglichkeit, erfolgreiche inklusive Handlungsmodelle gemein-
sam zu reflektieren.

Abschlusskonferenz zum internationalen Tag der 
Menschen mit Behinderung

» Multiplier Event im Rahmen des Erasmus 
plus Projektes Early Inclusion «

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Juni 2018

Prof. Dr. Manfred Pretis, Prof. Dr. Liane Simon 

ICF-CY Anwenderkonferenz und Abschlusskonferenz im  
Rahmen ICF-CY Meduse

Die 6. ICF-CY Anwenderkonferenz fokussiert auf konkrete Um-
setzungsmöglichkeiten und Erfahrungen mit der ICF-CY im päd-
agogischen und klinischen Alltag. Das ICF-CY Fortbildungs- und 
Trainerzertifizierungsprogramm wird vorgestellt.

www.icfcy-meduse.eu

 Termine

Kofinanziert von der 
Europäischen Union

Die angeführten Projekte wurden mit Unterstützung der Europäischen Kom-
mission finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung 
(Mitteilung) trägt allein der Verfasser; die Kommission haftet nicht für die 
weitere Verwendung der darin enthaltenen Angaben.


